
Der Stolperstein des Stolzes

Ursprung des Stolz
• Jesaja 14:13-14  

Und doch hattest du dir in deinem Herzen 
vorgenommen: ›Ich will zum Himmel 
emporsteigen und meinen Thron über die 
Sterne Gottes erhöhen …, dem Allerhöchsten 
mich gleich machen!‹ 

• Stolz (Hochmut, Arroganz, Rebellion) war nicht 
nur die erste Sünde, sondern ist der Kern der 
Sünde. 

– C.J. Mahaney

„Von Gottes Perspektive scheint Stolz die 
ernstzunehmendste Sünde zu sein.“ 



Definition von Stolz
• Stolz ist eine Einstellung der Überheblichkeit bzw. ein Gefühl 

der Überlegenheit (negativ) 

• Synonyme: Hochmut, eingebildet, arrogant, überheblich, 
hochnäsig, „sich für etwas besseres halten“ 

• Das griechische Wort für Stolz lautet ὑπερήφανος 
(hyperephanos) 

• hyper = über, höher, oben 

• phanos = Glanz, (Leuchte) 

• „mehr Schein als Sein“

Wie äußert sich Stolz?
• Sprüche 6,16-19  

Diese sechs haßt der HERR, und sieben sind 
seiner Seele ein Greuel:  
17 stolze Augen, eine falsche Zunge, Hände, 
die unschuldiges Blut vergießen,  18 ein Herz, 
das böse Pläne schmiedet, Füße, die schnell 
zum Bösen laufen,  19 ein falscher Zeuge, der 
Lügen ausspricht, und einer, der Zwietracht sät 
zwischen Brüdern

Wie äußert sich Stolz?
• ein stolzes Herz  redet schlecht über die andere Person 

(falsche Zunge) 

• ein stolzes Herz erhebt sich über den Nächsten, sogar 
bis zu physischem Leid (s. Haman) 

• ein stolzes Herz schmiedet böse Pläne 

• ein stolzes Herz läuft schnell zum Bösen 

• ein stolzes Herz spricht Lügen aus  

• ein stolzes Herz untergräbt die Einheit und sät Zwietracht 



Wie äußert sich Stolz?
• ein stolzes Herz ist unzufrieden mit sich selbst 

• ein stolzes Herz hält an seinen „Rechten“ fest 

• ein stolzes Herz rechtfertigt sich um jeden Preis  

• ein stolzes Herz strebt nach Lob und Anerkennung 
für sich selbst 

• ein stolzes Herz rächt sich wenn es beleidigt wird 

• vergleicht sich ständig mit anderen

Stolz und seine 
Konsequenzen

• Ps 101,5 … wer stolze Augen und ein hochmütiges 
Herz hat, den will ich nicht dulden 

• Sprüche 16,18 Stolz kommt vor dem Zusammenbruch, 
und Hochmut kommt vor dem Fall 

• Hiob 40,11 Gieße die Fluten deines Zornes aus; sieh 
jeden Hochmütigen an und demütige ihn! 

• 1John 2,16 Denn alles, was in der Welt ist, die 
Fleischeslust, die Augenlust und der Hochmut des 
Lebens, ist nicht von dem Vater, sondern von der Welt. 

Stolz und seine 
Konsequenzen

• Sprüche 13,10 Durch Übermut entsteht nur 
Streit; wo man sich aber raten läßt, da wohnt 
Weisheit 

• Prediger 7,8   Der Ausgang einer Sache ist 
besser als ihr Anfang; besser ein Langmütiger 
als ein Hochmütiger



Beispiele für Stolz
• 3John 9-11 

9 Ich habe der Gemeinde geschrieben; aber Diotrephes, 
der bei ihnen der Erste sein möchte, nimmt uns nicht an. 
10 Darum will ich ihm, wenn ich komme, seine Werke 
vorhalten, die er tut, indem er uns mit bösen Worten 
verleumdet; und damit nicht genug, er selbst nimmt die 
Brüder nicht auf und verwehrt es auch denen, die es tun 
wollen, und stößt sie aus der Gemeinde hinaus.  

• 11   Mein Lieber, ahme nicht das Böse nach, sondern das 
Gute! Wer Gutes tut, der ist aus Gott; wer aber Böses 
tut, der hat Gott nicht gesehen.

Wie drückt sich Stolz in der 
Gemeinde aus?

• Auf das eigene Recht pochen/ durchzusetzen 

• Nicht eingestehen, dass man Schwächen hat, oder sich 
geirrt hat 

• “Korrektur-Resistenz” 

• Man gibt einen eingenommenen Posten nicht wieder ab 

• Mangelnde Zurüstung der nächsten Generation, man 
hat Angst, dass sie “besser” werden könnten wie man 
selbst

Wie drückt sich Stolz in der 
Gemeinde aus?

• von der eigenen Ansicht/ Theologie überzeugt zu sein 

• Ungeduldig (Gegenteil von Langmut) 

• Neigung zu einem “Streithahn” zu werden. Überall muss man 
die eigene Meinung vertreten & durchsetzen 

• Alles selbst machen, alle Fäden in der eigenen Hand halten, 
diktatorische Leitung, Kontrolle ausüben 

• Gegenseitiges vergleichen und wetteifern der [Geistes-] Gaben 

• Vertrauen auf die eigenen Fähigkeiten anstatt auf die Kraft 
Gottes



Wie drückt sich Stolz in der 
Gemeinde aus?

• Denken und Umsetzen von folgenden Gedanken: 

• “ich bin wichtiger/ das was ich tue ist enorm 
wichtig” 

• “Meine Gabe/ Aufgabe ist wichtiger wie etwas 
anderes” 

• “ohne mich würde die Gemeinde den Bach 
runter gehen”

Stolz ist wie Unkraut:
es wächst ständig 

nach, und wenn man 
es nicht jätet 

überwuchert es den 
Garten

Was ist das AntiStolzika
• Das Evangelium:  

1x täglich, 3x täglich, und je nach Bedarf 
tägliche Maximaldosis gibt es nicht 

• Das Evangelium erinnert uns daran, dass der WERT 
unserer Person nicht in dem liegt was wir tun, leisten und 
erreichen, sondern der Wert unserer Person ist IN 
CHRISTUS 

• Die Liebe Christi kann ich mir nicht verdienen durch meine 
Hingabe, durch meinen aufopferungsvollen Dienst, 
sondern Christus liebt mich bedingungslos, weil er sich 
entschieden hat mich zu lieben! 



Was ist das AntiStolzika
• Das Evangelium zeigt uns unseren Stolz auf 

• Das Evangelium macht uns willig unserem Stolz 
„an den Kragen zu gehen“ und Demut zu lernen

Was ist das AntiStolzika
• Phil. 2,3  

Tut nichts aus Selbstsucht oder nichtigem 
Ehrgeiz, sondern in Demut achte einer den 
anderen höher als sich selbst.  
4 Jeder schaue nicht auf das Seine, sondern 
jeder auf das des anderen. 

Was ist das AntiStolzika
• Phil. 2,5    

Denn ihr sollt so gesinnt sein, wie es Christus 
Jesus auch war, 6 der, als er in der Gestalt 
Gottes war, es nicht wie einen Raub festhielt, 
Gott gleich zu sein; 7 sondern er entäußerte 
sich selbst, nahm die Gestalt eines Knechtes an 
und wurde wie die Menschen; 8 und in seiner 
äußeren Erscheinung als ein Mensch erfunden, 
erniedrigte er sich selbst und wurde gehorsam 
bis zum Tod, ja bis zum Tod am Kreuz.



Was ist das AntiStolzika
• Demut verzichtet auf eigene Privilegien, Rechte & 

Vorzüge 

• Demut läßt sich aus Liebe zu dem Nächsten ungerecht 
behandeln (ohne böses mit Bösem zu vergelten)  

• Demut verfolgt die Interessen und das Wohl des Anderen 
mehr als die eigenen 

• Demut ist Gehorsam und Unterordnend 

• Demut und Sanftmut ist keine Charakterschwäche, 
sondern zeugt von Stärke


